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In unseren 15 Pfarrgemeinden, wie auch auf Ebene 
der neuen Pfarre, geht ein dichtes, intensives, span-
nendes, aber auch erfolg- und segensreiches Ar-
beitsjahr allmählich in die Sommerpause. Viele 
kleine Schritte wurden von vielen einzelnen Men-
schen und Gruppen gemacht, sodass wir nun schon 
viel Gemeinsames haben, das uns als neue Pfarre 
verbindet.

Nach diesem über manche Strecken auch fordern-
den Arbeitsjahr folgt nun für viele eine Zeit der Er-
holung, des Kraftschöpfens, der Ferien und des Ur-
laubs, eine Zeit um Sehenswertes anzusteuern, sich 
mit befreundeten Menschen zu treffen, Hobbys zu 
pflegen, zum Ausspannen, Lesen, Genießen,…

„Kommt mit an einen einsamen Ort, und ruht ein 
wenig aus“, so lädt Jesus seine Jünger zu einer Aus-
zeit ein. Der Sommer bietet Zeiten der Erholung, ist 
aber auch eine Gelegenheit, unserer Seele Gutes zu 
tun, Gottes Spuren in der Schöpfung und im eigenen 
Leben wahrzunehmen, Quellen der Kraft zu nützen.

Ihnen/euch allen wünsche ich eine wertvolle (Som-
mer-)Zeit mit vielen schönen und bereichernden 
Stunden, Erfahrungen und Begegnungen, damit wir 
im Herbst wieder – wie es in unserem Leitspruch als 
Pfarrvorstand lautet: „Im Miteinander Zuversicht, 
Klarheit und Gottvertrauen anziehend ausstrahlen."

Liebe Leser:innen, 
kommt mit …
und ruht ein wenig aus!
                                    Mk 6,31
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leger): Pfarre Freistadt | Für den Inhalt verantwortlich,
Redaktion und Grafische Gestaltung: Mag. Wolfgang 
Roth BA

International ausgezeichneter Kinder- 
und Jugendchor zu Gast in Freistadt
Die Little Singers of Armenia zählen zu den renom-
miertesten Kinder- und Jugendchören weltweit.   
Gegründet im Jahr 1992 begeistert der Chor mit 
einem außergewöhnlich vielseitigen Repertoire.   
Die Little Singers of Armenia sind ein Partnerchor 
der St. Florianer Sängerknaben, die voraussichtlich 
nächstes Jahr zu einer Tournee nach Armenien   
aufbrechen werden. In diesem Jahr begrüßen wir 
die Little Singers of Armenia zum Konzert am 
28.10.2026 - 17.30 Uhr - Stadtpfarrkirche 
Freistadt - Eintritt: Freiwillige Spenden.

Gastfamilien gesucht

Wir suchen für 36 Kinder/Jugendliche Gastfamilien 
von 27.10. (Ankunft ca. 17.00 Uhr) bis 29.10. (Ab-
fahrt nach dem Frühstück). Neben der Übernächti-
gung ist auch eine Fahrgelegenheit zu den jeweiligen 
Treffpunkten wichtig. Danke für die Unterstützung. 
Mehr Informationen und Voranmeldung als      
Gastfamilie finden Sie unter: 

https://forms.office.com/r/qfNuxK2tVs

Little Singers of ArmeniaKlemens Hofmann
Pfarrer 
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Der Weg möge die Seele einladen, sich zu 
öffnen, in Balance zu kommen und (wieder) 
Vertrauen in das Leben zu gewinnen.

Das ist unsere Motivation für das pfarrliche Projekt 
in St. Michael. Wir sehen es als unsere pastorale 
Aufgabe, den Menschen entgegenzukommen, sie in 
ihrer Suche nach Sinn und der eigenen Spiritualität 
zu unterstützen und zu bestärken.
Mit euch und allen Interessierten werden wir ab 
Herbst an der Erstellung des Angebotes im Mesner-
haus arbeiten. Angedacht sind Rituale und Segens-
feiern an den Lebenswenden, alternative Feierfor-
men zu den Festen im Jahreskreis, Suchen und Fin-
den der eigenen Spiritualität im Alltag.

Die Planung unseres spirituellen Wanderweges „via 
anima“ ist intensiv im Gange und ich bin zuversicht-
lich, in einer der nächsten Ausgaben den Weg prä-
sentieren zu können. Pilgern im Sinne von Kraft 

tanken, Orientierung finden, der Sehnsucht auf der 
Spur sein. Den eigenen Schätzen - Kunst, Natur, Ri-
tuale, Traditionen, Menschen, Glaubenszeugnisse - 
„beGehgnen“, wird uns als Pfarre verbinden.

                                 Ulli Lengauer Projektbegleiterin Pfarre Freistadt

Seit der Segnung des neu 
renovierten Mesnerhauses in St. 
Michael durften wir die schönen 
Räumlichkeiten bereits für 
einige Veranstaltungen nutzen.

Im Herbst und auch in der Fastenzeit 
fanden an jeweils sechs Abenden eine 
Einführung in die christliche 
Meditationspraxis statt: Meditieren 
mit Leib und Seele.
Die Teilnehmer:innen kamen aus vier 
Pfarrgemeinden unserer Pfarre 
Freistadt zusammen.

Darüber hinaus konnte ich bereits zwei 
Seelsorgeteam-Klausuren im Mesnerhaus begleiten 
und auch einzelne Diskussions-Abende fanden statt.

Die Organisation einer regelmäßigen Reinigung 
nahm einige Zeit in Anspruch. Ab sofort kann das 
WC tagsüber benützt werden. Kleine Erfrischungen 
werden im Eingangsbereich angeboten.

Gesprächsangebot und Begleitung

Wöchentliche Gesprächsmöglichkeiten sollen in 
nächster Zukunft angeboten werden. Dazu ist 
momentan der Freitag Nachmittag angedacht. 

Ein ausgehängtes Schild weist auf die Präsenz einer 
Seelsorgerin, eines Seelsorgers hin:

OFFEN - Ich bin da, für … ein Gespräch, einen   
      Zuspruch, einen Segen, DICH, spirituelle 
      Wegbegleitung...

Ich freue mich auf deinen/Ihren Besuch!

                                      Peter Keplinger Pfarrgemeinde Grünbach

Begegnungsraum

Jeder pilgernde Mensch soll gestärkt in den Alltag zu-
rückkehren, mit dem Seelenort im Herzen.

Der Begegnungsraum 
ist ein Ort der seeli-
schen Einkehr und 
des persönlichen Ge-
sprächs.
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Aus der Pfarre - Verwaltung und Finanzen
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Pfarrgemeindebüros

Eine wichtige Drehscheibe vor Ort sind und bleiben 
die Pfarrgemeinderbüros mit den Sekretär:innen. 
Diese agieren weitestgehend selbstständig und sind 
das entscheidende Bindeglied zu der örtlichen Be-
völkerung. Es sind oftmals die ersten Ansprechper-
sonen bei Sachfragen und genauso in seelsorglichen 
Angelegenheiten von Geburt und Taufe, bis zu Tod 
und Trauer.
Das fordert zum einen die Eigenständigkeit der Per-
son, zum anderen sind Schulungen und Weiterbil-
dungen notwendig, um fachlich am aktuellen Stand 
zu bleiben. Mehrere Zusammentreffen im Jahr sor-
gen dafür, diese Qualifikationen sicher zu stellen 
und Unterstützung zu geben.

Finanzen und Wirtschaftsrat

Für die Verwaltungsaufgaben gibt es in jeder Pfarr-
gemeinde eine finanzverantwortliche Person, welche 
gemeinsam mit dem Seelsorgeteam die Geschicke in 

der Pfarrgemeinde leitet. Der pfarrliche Wirtschafts-
rat setzt sich über das gesamte Pfarrgebiet aus allen 
diesen Finanzverantwortlichen zusammen. 15 Per-
sonen aus euren Pfarrgemeinden füllen dieses wich-
tige Gremium, welches weitreichende wirtschaftli-
che Weichen im Pfarrgebiet stellt und für gewisse 
außerordentliche Inhalte das verpflichtende Ent-
scheidungsgremium ist. Im größeren Miteinander 
entstehen Transparenz und ebenso ein neuer Blick 
auf die gewohnten Abläufe der eigenen Pfarrge-
meinde. Voneinander lernen und miteinander mehr 
bewegen ist dabei das übergeordnete Ziel.

IT Entwicklungen

Die neuen Strukturen bringen eine neue effiziente 
EDV Anwendung mit sich. Derzeit beschäftigt uns 
die Umstellung auf eine gemeinsame Zeiterfas-
sungssoftware. Ein neues Buchhaltungsprogramm 
wurde eingeführt, ein neues EDV Ablagesystem wird 
integriert und die Telefonie wird schrittweise auf di-
gitale Kommunikation (VoIP) umgestellt.

Was in diesem Umstellungsphasen auch tatsächlich 
als Mehraufwand zu verstehen ist, soll später Er-
leichterung im Arbeitsalltag und vor allem auch für 
ehrenamtlich Engagierte Vorteile in der Nutzung 
bringen.

Vieles tut sich in diesem Bereich. Wir freuen uns auf 
die nächsten Monate und weitere spannende Ge-
spräche und Projekte aus den Pfarrgemeinden.

Kirchliches Tun ist auch auf einen funktionierenden Verwaltungsbereich angewie-
sen. Bisher musste jede Pfarrgemeinde und jedes Pfarrbüro alle Tätigkeiten in 
sämtlichen Arbeitsbereichen alleine bestreiten. Die neuen strukturellen Vorzeichen 
erlauben nun, Kräfte zu bündeln und vorhandene Ressourcen gezielt einzusetzen.

Kräfte bündeln,
Ressourcen schonen.

Treffen der Sekretärinnen aller 15 Pfarrgemeinden bei 
Verwaltungsvorstand Markus Woda.



Barbara
Penkner-Krah

Pfarrgemeinderätin

Sommer und Sonne bedeutet für mich 
Wärme, Licht und Energie. 

Die Sommermonate laden dazu ein, die 
Natur bewusst wahrzunehmen und Kraft 
zu tanken. Am besten gelingt mir das bei 
gemeinsamen Ausflügen mit der Familie 
oder mit Freunden.

Susanne
Linskeseder

Pfarrgemeinderätin

Sommer bedeutet Wärme, Licht und ge-
meinsame Zeit. Lange Nächte im Freien 
und Treffen mit Freunden bereichern den 
Alltag. 

Sonne heißt Lebensfreude, runterkom-
men, frische Luft, Zeit mit Familie und 
schöne Erinnerungen – das ist Sommer!

Pfarrgemeinderat am Wort
Zum Thema „Winter“ oder „F2F“ fällt mir ein ...Zum Thema „SommerSonne“ fällt mir ein ...

Gedenkort für Sternenkinder
Viele Paare haben es bereits erlebt: die freudi-
ge Erwartung auf ein Kind. Doch plötzlich treten 
Komplikationen auf und das Kind stirbt. Sprachlo-
sigkeit und unermessliche Trauer folgen, die Welt 
steht still. Ein solches Schicksal zu verarbeiten 
braucht Zeit. Die Wunde schließt sich, aber eine 
Narbe bleibt.

In solch schwierigen Situation wollen Rituale un-
terstützen. Viele Betroffene brauchen zudem einen 
geschützten Ort, an dem sie sich in ihrer Trauer 
fallen lassen und ihren Gedanken nachgehen kön-
nen. Einen solchen Platz wollten wir schon lange 
schaffen. Bei einer PGR-Klausur im Jahr 2023 ent-
stand schließlich eine Projektgruppe, der es ein 
Herzensanliegen war, diesen Gedenkort feierlich 
und sensibel zu gestalten. 

Vielleicht haben einige von Ihnen unseren Gedenk-
ort bereits entdeckt: Gut geschützt gegenüber der 
Apsismauer unserer Kirche bietet dieser Platz Ruhe 
und Geborgenheit. Wenn tagsüber, gerade zu die-
ser Zeit, die SommerSonne scheint, wird er in ein 
warmes Licht getaucht – ob früh morgens oder am 
Abend, der Ort erzeugt eine tröstliche Stimmung. 

Nach einer langen und intensiven Phase des Pla-
nens und der Umsetzung ist der Gedenkort nun 

fertiggestellt. Dass er so stimmig gestaltet werden 
konnte, liegt vor allem an der Projektgruppe, in der 
auch betroffene Eltern ihre persönlichen Erfahrun-
gen eingebracht haben.

Ein großes Danke gilt dieser Gruppe bestehend aus 
Michaela Gruber, Jasmin Krupka, Regine Miesen-
berger, Christine Mühlbachler, Regina Wahlmüller 
und Anneliese Weißmair für die Gedanken und die 
Ideen zum Gedenkort. Ohne euch wäre die Um-
setzung nicht möglich gewesen! Ebenso möchte 
ich mich bei Christian Gruber für die Planung und 
Umsetzung, sowie bei Christian Wahlmüller für 
das bauliche Know-How bedanken. Ein herzliches 
Dankeschön gilt auch unseren Sponsoren: Ger-
hard Lengauer (Geschäftsführer der Firma Schin-
ko), Christian Reichhart, der KFB, der Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe und den Grünen.

Wir laden die gesamte Pfarrgemeinde und beson-
ders alle betroffenen Familien ganz herzlich zum 
Gottesdienst für Sternenkinder mit Segnung des 
Gedenkortes am Sonntag, 18. Oktober 2026 um 
09:30 Uhr in die Pfarrkirche ein.

Im Namen des Projektteams
Sarah Wagner
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Sanierung der Gehwege am Friedhof
Ein gemeinschaftliches Anliegen
Unser Friedhof ist ein Ort des Gedenkens, der Ruhe 
und des stillen Besuches. 

Die Gehwege wurden über viele Jahre hinweg 
stark beansprucht und weisen mittlerweile zahl-
reiche Schäden auf. Risse, Unebenheiten und ab-
gesackte Stellen erschweren das sichere Begehen 
und machen eine Sanierung notwendig, um die 
Anlage wieder in einen gepflegten und würdevol-
len Zustand zu bringen.

Daher hat sich der Pfarrgemeinderat entschlossen, 
die Gehwege zu sanieren. Die Arbeiten erfolgen 
etappenweise ab Mai 2027. Dabei wird das Pflaster 
entfernt, der Untergrund stabilisiert und die Wege 
neu verlegt. Besonders herausfordernd sind jene 
Bereiche, die direkt an Grabfelder angrenzen.

Es fanden bereis vier Informationsabende für die 
Grabbesitzer statt, bei denen die geplanten Bauab-
schnitte vorgestellt wurden. Für Fragen oder wei-
tere Informationen stehen wir selbstverständlich 
gerne zur Verfügung.

Für das Gelingen dieses Vorhabens sind Verständ-
nis und vor allem die Mithilfe vieler Beteiligter be-
sonders wichtig. Unterstützung wird sowohl beim 
Abbruch der Pflastersteine als auch bei den an-
schließenden Wiederherstellungsarbeiten benö-
tigt.

Ein Projekt für alle – zum Wohle aller.

Die Richter-Orgel erklingt bald in neuem Glanz
Wie bereits in den vergangenen Ausgaben berich-
tet, steht heuer die Sanierung unserer wertvollen 
Richter-Orgel an.

Daher wird die Orgel zwischen 31. August und  
22. September 2026 verstummen. In rund 120  
Arbeitsstunden wird das Instrument sorgfältig ge-
reinigt, vom Schimmel befreit und neu gestimmt.

Für die Arbeiten braucht die ausführende Firma 
jedoch auch Unterstützung aus unserer Pfarrge-
meinde: Gesucht werden täglich zwei freiwillige 
Helfer:innen, die tatkräftig mithelfen möchten.

Wer Interesse hat, einmal einen besonderen Blick 
hinter unsere Orgel zu werfen und zugleich zu ih-
rem Erhalt beitragen möchte, meldet sich bitte 
über das Pfarrhandy 0676/8776 5848 oder bei ei-
nem Mitglied des Pfarrgemeinderates.

DANKE für Eure Unterstützung!



Spende für den Kindergarten!
Die Bäuerinnen von Kefermarkt haben unseren 
Kindergartenkindern eine große Freude bereitet. 
Für das Haupthaus wurde ein neues Klettergerüst 
für den Garten gespendet, für die Expositur ein 
Traktor mit Anhänger.

Mit dieser großzügigen Unterstützung schenken 
sie viel Freude, Bewegung und fantasievolle Spiel-
möglichkeiten.

Vielen lieben DANK!

Neuigkeiten aus dem Pfarrcaritas Kindergarten 
und der Krabbelstube

ROKO vom Roten Kreuz war zu Gast 
bei unseren Schulanfängern im Kin-
dergarten.
Mit großer Begeisterung erkundeten die Kinder 
das Rettungsauto und erhielten spannende Ein- 
blicke in die Arbeit der Rettungskräfte.

Spielerisch und kindgerecht wurden ihnen wich-
tige Grundlagen der Ersten Hilfe vermittelt. Dabei 
lernten sie unter anderem, wie man im Notfall rich-
tig reagiert und Hilfe holt. Der Besuch war für die 
Kinder nicht nur interessant, sondern auch sehr 
lehrreich.

Kinderliturgie
Ein Hauch von Mai: Marienkäfer- 
Maiandacht bei der Bastl Kapelle
Am 8. Mai 2026 verwandelte sich der Platz bei der 
Bastl Kapelle in einen Ort des Feierns und der 
Gemeinschaft. Unter dem Motto der „KILI Maian-
dacht“ feierten Kinder und Erwachsene eine stim-
mungsvolle Andacht, bei der ein ganz besonderer 
kleiner Gast im Mittelpunkt stand: der Marienkäfer.

Nach der Begrüßung und dem Entzünden der KI-
LI-Kerze begaben sich die Teilnehmer auf Spuren-
suche. Ein spannendes Rätsel führte den Kindern 
vor Augen, was für ein faszinierendes Geschöpf der 
Marienkäfer ist – winzig klein, nützlich und für viele 
ein echter Glücksbringer. Doch was hat dieser klei-
ne Käfer eigentlich mit der Hl. Maria zu tun?

Unter dem Schutzmantel der Liebe
Die Verbindung wurde in der Andacht schnell klar: 
Nicht nur der Name verbindet die beiden. So wie 
der Panzer den Käfer schützt, so umhüllt Maria 

uns mit einem „unsichtbaren Schutzpanzer“ aus 
Liebe. Besonders bildlich wurde dies durch das 
Motiv der Schutzmantelmadonna erklärt: Unter 
ihrem weiten Mantel ist Platz für uns alle – sie bie-
tet uns Wärme, Schutz und Geborgenheit.

Bei einer fröhlichen 
Bastelaktion entstan-
den süße Marienkäfer 
und auf dem Platz vor 
der Kapelle bunte Bil-
der aus Straßenkreide, 
die den Mai in all seiner 
Pracht feierten.

Mit einem feierlichen Marienkäfer-Segen ende-
te die Andacht. Die Besucher nahmen neben den 
gebastelten Marienkäfer auch die Gewissheit mit 
nach Hause: Egal wie klein wir uns manchmal füh-
len, unter Marias Schutzmantel sind wir geborgen.

Anna Grabner für das 
KILI-Team
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Info Kath. Bildungswerk
Digitalisierung des Kefermarkter  
Altares
Im Rahmen des von der EU geförderten Interreg 
Projektes „Gotikstraße“ haben wir über den Touris-
musverband Mühlviertel die Gelegenheit erhalten, 
unseren weltberühmten Flügelaltar mit moderns-
ter Technologie digitalisieren zu lassen. Das Ergeb-
nis dieses € 36.000,00 teuren Projekts, an welchem 
sich der Verein Kunst Kultur in Kefermarkt mit 10% 
Eigenmittel beteiligte, wird demnächst vom Verein 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Ausstellung Digitalisierung im Stöckl
Für die Umsetzung verantwortlich zeichnet sich 
die Bietergemeinschaft „Kulturerbe-Archiv“ um 
Jean Claude Grieco und Christoph Schindelar, die 
neben Kefermarkt auch alle anderen Gotikstraßen-
Kirchen im Mühlviertel digitalisieren. Schindelar 
meint dazu: „Unsere Arbeit zeigt, wie Digitalisie-
rung zu eindrucksvollen und fesselnden virtuellen 
Erlebnissen werden kann. Es fühlt sich tatsächlich 
so an, als wäre man vor Ort – und genau das ist un-
ser Ziel. Wir möchten außergewöhnliches Kultur-
erbe für alle zugänglich machen und zugleich zu 
dessen Bewahrung beitragen.“

Diese Leidenschaft für das Projekt schlug auch 
international Wellen: Die Test-Digitalisierung der 
Pfarrkirche Kefermarkt errang den „Immersive 
Award 2025“ in New York.

Eine neue Ausstellung des Vereins Kunst Kultur in 
Kefermarkt widmet sich im Stöckl von Mitte August 
bis Ende 2026 den Hintergründen und Ergebnissen 
dieser Digitalisierung des Altars. 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 

Mo 08:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 21:00 Uhr 
Mi – Fr 08:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 21:00 Uhr
Sa 08:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 21:00 Uhr
So 08:30 – 18:00 Uhr 

Folgende Inhalte werden präsentiert:
•	 Ein Film über die Bedeutung der Digitalisie-

rung mit dem Aufnahmetechniker Christoph 
Schindelar.

•	 Ein digitaler, interaktiver Rundflug um den 
Altar, mit der Möglichkeit, vom Sockel bis zur 
Spitze die kleinsten Details zu vergrößern und 
ausgewählte Geschichten zum Altar zu erfah-
ren.

•	 Die Möglichkeit, mittels Virtual-Reality-Brille 
den Altar so zu bemalen, wie er ausgesehen 
haben könnte oder in der eigenen Vorstellung 
aussehen sollte.

•	 Informationen zur aktuellen Ausstellung der 
Aleš-Galerie im WortnerHaus in Budweis. Hier 
werden Werke präsentiert, die vom unbekann-
ten Meister aus Kefermarkt stammen könnten.

27. September 2026: Tag des Denkmals 
Am Nachmittags werden die Digitalisierer vor Ort 
in Kefermarkt sein.

Anmeldungen für Führungen um € 3,00 pro Person 
sind über das Cafe Stöckl möglich: 07947/21243

Die Ausstellung ist ein weiterer Teil im Jubiläums-
jahr 550 Jahre Kirchweihe der Pfarrkirche Kefer-
markt.

Das Team des KBW Kefermarkt und das Ausstel-
lungsteam des Vereins Kunst Kultur in Kefermarkt 
freut sich über Eure Besuche.

KBW Jahreszeitenwanderungen 
Die nächste Sommerwanderung findet am Sams-
tag, den 18. Juli 2026 um 14:00 Uhr statt und führt 
uns zu Martin Leitners Imkerei.



„Jesus, unser Licht“, unter diesem Thema feierten  
24 Kinder das Fest der Erstkommunion.

Gott kann ein Kompass für unser Leben sein. Im 
Sakrament der Firmung wurden 36 Jugendli-
che mit der Heiligen Geistkraft für ihren weiteren  
Lebensweg gestärkt.

Am Pfingstmontag feierten 13 Paare ihr nach all 
den zahlreichen Ehejahren bestehendes JA-Wort! 

Wir wünschen allen Erstkommunionkindern, Firm-
lingen und Jubelpaaren Gottes spürbaren Segen 
für ihren weiteren Weg.

Standesfälle
Allen Geburtstagskindern wünschen wir Wohlerge-
hen, Kraft und Gottes Segen.

Möge Dein Tag von Segen erfüllt sein, wie die Sonne 
den Himmel mit Licht erfüllt.

(Irischer Segenswunsch)

Taufen            … in der Freude, dass du da bist
Matheo Inreiter, Flanitztal

Trauungen              … in der Freude zu einem 
gemeinsamen JA

Sabine Brandstetter und Patrick Gstöttenmayr, 
Weinberg

Sterbefälle          … in liebevoller Erinnerung
Maximilian Leitner, Oberer Markt
Wolfgang Hahn, Neudörfl

Rückblick 
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JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg
am Freitag, 25. September 2026, 14:30 Uhr, 

im Pfarrzentrum Kefermarkt 
 

   
 

Ablauf:  
➢ Begrüßung  
➢ Vortrag von Frau Sabina Haslinger 
➢ Bericht der Obfrau und der Kassierin 
➢ Geselliges Beisammensein 

 

Auf Euer Kommen und einen schönen Nachmittag 
                                      freut sich das Team der Kfb-Kefermarkt 

 

Referentin: 

Sabina Haslinger

Thema: 

„„MMeeiinn  GGllüücckk  

lliieeggtt  aauuff  ddeerr  SSttrraaßßee,,  

iicchh  mmuussss  eess  nnuurr  ppaacckkeenn!!““

 
 

 

WWAANNNN::  SSaammssttaagg,,  1177..  OOkkttoobbeerr  22002266,,    
1133  --  1177  UUhhrr  

  

WWOO::      PPffaarrrrzzeennttrruumm  KKeeffeerrmmaarrkktt  
 

BRING UND NIMM GEBRAUCHTE KLEIDUNG! 
 Du bringst max. 10 gut erhaltene, saubere Kleidungsstücke, die dir nicht mehr 

passen oder nicht mehr gefallen, und tauschst diese gegen eine neue Garderobe 
für dich! 

 Jedes Teil das du mitbringst kannst du gegen ein anderes Kleidungsstück 
eintauschen. 

 Jedes Teil ist gleichwertig.  
 Nicht getauschte Stücke bitte wieder mitnehmen oder wir spenden sie! 
 Keine Anmeldung erforderlich! 
 Kfb sorgt für Kaffee, Kuchen & Getränke. 

 

!!! nachhaltig, fair und kreativ !!! 

Bibliothek Kefermarkt
Danke für die großzügige Spende!
Die Theatergruppe Kefermarkt übergab der Bib-
liothek im März eine großzügige Spende: 500 Euro 
können in den Ankauf neuer Medien investiert wer-
den. Der Spendenscheck kam – maßgeschneidert 
für die Bibliothek – in Gestalt eines Buchs daher. 
Nach der Übergabe tauschten sich Mitglieder der 
Theatergruppe und des Bibliotheksteams noch in 
einer sehr gemütlichen Runde im „Stöckl“ aus.



Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch:       mit Termin nach telefonischer Vereinbarung
Donnerstag:  08:00 bis 11:00 Uhr

Geplante Veranstaltungen

Martha Grill, Pfarrsekretärin
Telefonnummer: 07947/6203
Pfarr-Diensthandy: 0676/8776 5848

Priesterlicher Dienst:
Johannes Hofer, Kaplan
0676/8776 5879

Hauptamtliche Ansprechperson:
Sarah Wagner, Pastoralassistentin
0676/8776 6144

Freitag 03.07. 19:00 Friedensgebet, Pfarrkirche
Freitag 10.07. 08:00 Gottesdienst zum Schulschluss, Pfarrkirche
Samstag 18.07. 14:00 Jahreszeitenwanderung - Sommer, Treffpunkt Kirchenplatz, VA: KBW
Sonntag 26.07. 09:30 Christophorus-Sonntag mit Bobbycar-Segnung und MIVA-Aktion, Pfarrkirche
Mittwoch 12.08. 09:00 Ferienpass Bibliothek, Gemeindeamt
Mittwoch 12.08. 10:00 Sommertour Radio Oberösterreich am Kirchenplatz mit Start der neuen Ausstel-

lung zum Thema Digitalisierung im Stöckl, 
Verein Kunst Kultur in Kefermarkt, KBW

Samstag 15.08. 09:30 Maria Himmelfahrt, Kräuterweihe mit Frühschoppen am Kirchenplatz, 
Goldhauben- und Kopftuchgruppe

Samstag 15.08. 10:30 Führungen durch die neue  Ausstellung „Digitalisierung“  im Stöckl, 
Verein Kunst Kultur in Kefermarkt, KBW

Sonntag 06.09. 09:30 Festgottesdienst 550 Jahre Kirchweiche, Pfarrkirche
Sonntag 06.09. 10:30 ‘s Fest am Platz - Frühschoppen mit Musikkapelle, Kirchenplatz
Sonntag 06.09. 13:00 ‘s Fest am Platz - Spieleolympiade, Kirchenplatz
Sonntag 13.09. 09:30 Familiengottesdienst mit Schultaschensegnung, Pfarrkirche
Montag 14.09. 09:00 Gottesdienst zum Schulbeginn, Pfarrkirche
Montag 14.09. 19:30 Start Kirchenchorproben, Pfarrzentrum
Freitag 25.09. 14:30 Jahreshauptversammlung - Kath. Frauenbewegung, Pfarrzentrum
Sonntag 27.09. 09:00 Erntedankfest, anschließend Agape der Ortsbauernschaft am Kirchenplatz
Sonntag 27.09. Nachmittag Tag des Denkmals „Schwerpunkt Digitalisierung“, 

Verein Kunst Kultur in Kefermarkt, KBW
Freitag 02.10. 19:00 Friedensgebet, Pfarrkirche
Mittwoch 07.10. 14:00 Nachmittag für ältere Menschen, Pfarrzentrum, Sozialkreis der Pfarre Kefermarkt

Talentierte Künstler, 
ein tolles Publikum 
und die großzügigen 
Spenden der Besucher 
haben es möglich ge-
macht, dass das Team 
des Männerfaschings  
€ 2.000,-- an die Pfarre 
Kefermarkt, € 800,-- für 
das Sozialkonto der 
Pfarre Kefermarkt und 
€ 800,-- an den Sozial-
markt Arkade in Frei-
stadt spenden konnten.  
Herzlichen DANK!

Spende Männerfasching


